
PREMIEREN & WIEDERAUFNAHMEN

Der Schimmelreiter 
Schauspiel von Francis Mohr 

nach der Novelle von Theodor Storm

Hauke Haien ist ein Visionär, der seine Ideen gegen alle Wider-
stände durchsetzen will – gegen die Naturgewalt des Meeres und 
gegen den Starrsinn einer Dorfgemeinschaft. Aus dem genauen 
Studium mathematischer Gesetze und des Wellengangs hat er re-
volutionäre Ideen für den Deichbau entwickelt, die allen eine bes-
sere Zukunft sichern sollen. Als ihm dann als einfacher Bauernsohn 
der Aufstieg in die verantwortungsvolle Position des Deichgrafen 
gelingt, bekommt er die Macht, seine Pläne auch umzusetzen. An-
getrieben von geradezu fanatischem Ehrgeiz, geht er über Ängste 
und Vorurteile der Bedenkenträger hinweg und stellt sich ganz be-
wusst Traditionen und Aberglauben entgegen. In Theodor Storms 
Novelle von 1888 führt der Interessenskonflikt zwischen einem ei-
gensinnigen Idealisten und einer traditionellen Gesellschaft in die 
Katastrophe. Regisseur Janis Knorr nimmt sich nach „Im Westen 
nichts Neues“ wieder eines bekannten Werkes der deutschen Lite-
ratur an.
Inszenierung: Knorr / Bühne & Kostüme: Leitzinger
Mit: Bernhardt, Czernich, Hickler, Kriss-Heinrich, Staschull, Völsch 

Premiere
Fr 12.01. / 20.00 Uhr Stralsund: Kulturkirche St. Jakobi / 
Gustav-Adolf-Saal 
Di 27.02. / 19.30 Uhr Theater Putbus

Simplicius Simplicissimus
Drei Szenen aus seiner Jugend 

Kammeroper von Karl Amadeus Hartmann 
Text nach H. J. Chr. Grimmelshausen von Hermann Scherchen, 

Wolfgang Petzet und Karl Amadeus Hartmann 

1618 – 1648. Zwischen diesen nüchternen Daten geschieht Unge-
heuerliches. Dreißig Jahre, in denen halb Europa verwüstet wird, die 
Menschen verrohen. Ein Kind wird Zeuge der Entmenschlichung, 
die der Krieg mit sich bringt. Als Schelmenroman getarnt, entwarf 
Hans Jakob Christoffel von Grimmelshausen 1668 seinen „aben-
teuerlichen Simplicissimus“, eine drastisch-satirische Schilderung 
der Auswirkungen des Dreißigjährigen Krieges auf die Menschheit. 
1934 griff Karl Amadeus Hartmann drei Episoden aus diesem Ro-
man heraus, um anhand beispielhaft prägender Ereignisse aus der 
Kindheit des Simplicius eine eindringliche musikalische Parabel auf 
die zerstörerische Kraft des Krieges ebenso wie auf den allgemei-
nen Missbrauch von Macht und Gewalt zu schaffen.
Musikalische Leitung: Csizmadia / Inszenierung: Berthold 
Bühne & Kostüme: Schulz / Mit: Alkhouri, Bulinsky, Koščica, Kozłowski, 
Rettensteiner, Ringe, Terttunen; Kinderchor und Opernchor des Theaters 
Vorpommern, Philharmonisches Orchester Vorpommern 

Premiere 
Sa 20.01. / 19.30 Uhr Stralsund: Großes Haus / Hinterbühne 
Mi 21.02. / 19.30 Uhr Theater Putbus

Der leuchtende Punkt – Freistil I 
Musiktheater zu Caspar David Friedrich

Jedes Kunstwerk, das entsteht, hat seine eigene Schöpfungsge-
schichte. Aus einer anfänglichen Idee erwächst nach und nach das 
Werk, aus einem leuchtenden Punkt entsteht ein Bild, aus einem 
Laut wird Musik. Inspiration dazu ist die Umwelt, alles, was die 
Menschen umgibt. Den Maler Caspar David Friedrich inspirierte 
die Natur zu seinen größten Bildern. Doch die Natur dieser Zeit ist 
längst Vergangenheit, die Wissower Klinken in großen Teilen abge-
brochen, der romantische Wald kämpft gegen Übersäuerung und 
Borkenkäfer. Woraus schöpfen Künstler heute ihre Inspiration? Und 
wie wirkt sich das auf die Kunst aus? Drei Sänger*innen erkunden 
ihre Welt, die Welt der Musik, und hinterfragen die zeitgemäßen 
Interpretationsmöglichkeiten von Kunstliedern: Sie singen ebenso 
wie sie lauschen. Sie experimentieren, verzweifeln, schöpfen neu. 
Und sie lassen die Zuschauer*innen zu Zeugen eines äußerst krea-
tiven Prozesses werden. 

Musikalische Leitung: Wishart / Inszenierung: Gurgel 
Bühne & Kostüme: Humburg / Mit: Kim, Koščica, Kozłowski 

Premiere 
Sa 03.02. / 19.30 Uhr Stralsund: Großes Haus / Hinterbühne 
Mi 20.03. / 19.30 Uhr Greifswald: Stadthalle / Kaisersaal

WIEDERAUFNAHME

Willkommen im Wunderlift
Musiktheater für Menschen ab 7 und ab 70 Jahren 

von Vanessa Zuber, Stephanie Langenberg und David Wishart 

Ein Junge und ein älterer Herr fahren mit dem Fahrstuhl, doch statt 
im 12. Stock anzukommen, bleibt der Aufzug plötzlich stecken. Wo 
ist der Notfallknopf? Gibt es keine Toilette? Während die beiden 
Insassen auf Hilfe warten, verwandelt sich der Fahrstuhl bei jedem 
Knopfdruck in einen magischen Erlebnisraum. Die Zeit vergeht auf 
einmal wie im Flug und aus den beiden Fremden werden Freunde. 
Als musikalische Collage von Pop bis Klassik erzählt dieses aber-
witzige Musiktheater von der einzigartigen Begegnung zweier Ge-
nerationen. „Man muss es gesehen haben!“, urteilte Herr Amler in 
der Ostseezeitung am 08.03.23. „Denn es ist so wunderbar komisch 
und gehaltvoll zugleich, dass es bestimmt jedem von uns etwas zu 
geben vermag. Allerbeste Unterhaltung und Kurzweil eingeschlos-
sen.“ 

Musikalische Leitung: Wishart / Inszenierung: Zuber / Bühne & Kostüme: Himpel 
Mit: Bulinsky, Koščica, Kozłowski, Rettensteiner; Mitglieder des Philharmonischen 
Orchesters Vorpommern (Klarinette, Violoncello, Synthesizer, Schlagwerk) 

Wiederaufnahme 
Do 01.02. / 10.00 Uhr Stralsund: Kulturkirche St. Jakobi / 
Gustav-Adolf-Saal
Di 19.03. / 10.00 Uhr Greifswald: Stadthalle / Rubenowsaal

URAUFFÜHRUNGEN

Wanderers Nachtlied
Schauspiel von Holger Teschke 

Auftragsstück für das Theater Vorpommern zum 
Caspar-David-Friedrich-Jubiläum 2024 

Dresden im August 1839. Die Malerin Caroline Bardua besucht 
ihren kranken Freund Caspar David Friedrich, der nach einem 
Schlaganfall in seinem Atelier über der Elbe sitzt und nicht mehr 
malen kann. Stattdessen quält er seine Frau mit endlosen Mono-
logen voller Wut auf die Kunstwelt, die ihn vergessen hat oder mit 
Hohn behandelt. Die Bardua lässt sich davon nicht abschrecken, 
denn sie hat beschlossen, ihm und seiner Familie zu helfen. Sie 
überzeugt Friedrich, ihr für ein Porträt Modell zu sitzen und dabei  
aus seinem Leben zu erzählen. Der aus Bergen auf Rügen stammen-
de Autor Holger Teschke hat aus Anlass des Caspar-David-Fried-
rich-Jubiläums 2024 für das Theater Vorpommern ein Kammerspiel 
verfasst, das Caspar David Friedrich am Ende seines Lebens als 
einen Wanderer zwischen den Welten zeigt, dessen letzte Heimat 
die Erinnerung und dessen letzte Hoffnung die Kunst ist. 

Inszenierung: Kuß / Bühne & Kostüme: Marcour 
Mit: Kreckel, Voigt, Zeh  

Premiere 
Sa 27.01. / 18.00 Uhr Greifswald: Pommersches Landesmuseum 

Gilgamesch 
Ballett von Ralf Dörnen 

Musik von Michio Woirgardt
Auftragskomposition für das Theater Vorpommern

Schon zweitausend Jahre v. Chr. stellt König Gilgamesch die Frage 
nach dem Sinn des Lebens. Er pilgert bis zum alten Weisen Utna-
pischtim, um das Geheimnis des ewigen Lebens zu erfahren. Die 
erfolgreiche Zusammenarbeit von Choreograph Ralf Dörnen, Aus-
statter Klaus Hellenstein und Komponist Michio Woirgardt bei dem 
Stück „Othello“ wird mit diesem Abend fortgesetzt.

Inszenierung & Choreographie: Dörnen / Bühne & Kostüme: Hellenstein 
Mit: Aoyama, Colella, Elman, Flora, Fossat, van Helvoirt, Khachatryan, Oliveira Pires, 
Painter, Praetorius, Salas Maya, Serrano Sánchez, Tostado Servan  

Wiederaufnahme 
Sa 27.01. / 19.30 Uhr Stralsund: Großes Haus
Premiere 
Sa 03.02. / 19.30 Uhr Greifswald: Stadthalle / Kaisersaal 

JANUAR
–

FEBRUAR
2024

SONDERKONZERT

Neujahrskonzert 2024
Ein Morgen, ein Mittag, ein Abend in Wien

Angesichts all der guten Vorsätze, im neuen Jahr dies und das zu än-
dern, ist es doch immer wieder beruhigend, dass es manche Dinge  
gibt, die Beständigkeit verheißen. So wie dieses Neujahrskonzert, 
das sich ganz der Wienerischen Tradition verschreibt und die Zu-
hörer*innen mit Walzer, Polka und vielleicht einem Marsch ins neue 
Jahr hinübergeleiten möchte.

Dirigent: Alexander Mayer 
Philharmonisches Orchester Vorpommern  

Mo 01.01. / 19.30 Uhr Stralsund: Großes Haus 
Di 02.01. / 19.30 Uhr Theater Putbus 
Mi 03.01. & Do 04.01. / 19.30 Uhr 
Greifswald: Stadthalle / Kaisersaal 

KONZERTE

4. Philharmonisches Konzert
Wolfgang Amadeus Mozart: 

Sinfonie Nr. 31 D-Dur KV 297, „Pariser Sinfonie“ 
Kalevi Aho: Konzert für Baritonhorn und Orchester

Deutsche Erstaufführung
Wolfgang Amadeus Mozart:

Sinfonie Nr. 38 D-Dur KV 504, „Prager Sinfonie“

Solist: Felix Geroldinger, Baritonhorn
Dirigent: GMD Florian Csizmadia

Philharmonisches Orchester Vorpommern

Im Zentrum dieses Konzertes steht die deutsche Erstaufführung  
eines im Juni 2023 in Kotka/Finnland uraufgeführten Werkes des 
finnischen Komponisten Kalevi Aho: das Konzert für Baritonhorn 
und Orchester. Ein glücklicher Umstand, dass der Soloposaunist 
unseres Orchesters, Felix Geroldinger, verschiedene Instrumente 
auf professionellem Niveau beherrscht und an diesem Abend als 
Solist am Baritonhorn zu erleben sein wird. Umrahmt wird das Werk 
von zwei der berühmtesten Mozart-Sinfonien überhaupt: Während 
die 1778 komponierte „Pariser Sinfonie“ ganz dem Kompositionsstil 
der Mannheimer Schule verpflichtet ist, greift die „Prager Sinfonie“ 
die musikalische Atmosphäre der „Hochzeit des Figaro“ auf und 
vermittelt bereits einen kleinen Einblick in den noch in der Zukunft 
liegenden „Don Giovanni“.

Öffentliche Generalprobe
Mo 29.01. / 19.00 Uhr Greifswald: Stadthalle / Kaisersaal
Konzerte 
Di 30.01. / 19.30 Uhr Greifswald: Stadthalle / Kaisersaal 
Mi 31.01. & Do 01.02. / 19.30 Uhr Stralsund: Großes Haus 
Einführung zu den Konzerten jeweils eine Stunde vor Beginn www.theater-vorpommern.de

4. Kammerkonzert
Werke für Flöte, Viola und Harfe

Claude Debussy: Sonate für Flöte, Viola und Harfe 
Gabriel Fauré: Pavane (Arr. Gerardo Chiarella) 

Jacques Ibert: Entr’acte für Flöte und Harfe 
Toru Takemitsu: And then I knew ‘twas wind 

Maurice Ravel: „Pavane pour une infante défunte“ 
für Viola und Harfe (Arr. V. Borisovsky) 

Miguel del Aguila: Submerged 

Mit: Julia Götting (Flöte); German de Evan (Viola); Augustina Ribbe (Harfe) 

Fr 19.01. / 19.30 Uhr Greifswald: Aula der Universität 
So 28.01. / 11.00 Uhr Stralsund: Großes Haus / Foyer 

5. Philharmonisches Konzert
Sibelius-Zyklus VII

Felix Mendelssohn Bartholdy: Ouvertüre „Die Hebriden“ op. 26
Antonín Dvořák: Konzert für Violoncello und 

Orchester h-Moll op. 104
Jean Sibelius: Lemminkäinen-Suite 

(Vier Legenden für Orchester) op. 22 

Solist: Adolfo Gutiérrez Arenas, Violoncello 
Dirigent: GMD Florian Csizmadia 

Philharmonisches Orchester Vorpommern  

Felix Mendelssohn Bartholdy bereiste 20-jährig während eines 
Schottlandaufenthaltes die Inselgruppe der Hebriden mit ihrer be-
rühmten Fingalshöhle und skizzierte die Anfangstakte, aus denen 
später seine berühmte „Hebriden“-Ouvertüre op. 26 hervorging. 
Mehr als 60 Jahre später komponierte Antonín Dvořák am Ende 
seines Amerikaaufenthalts ein Werk, das zu einem der berühmtes-
ten Cellokonzerte avancieren sollte: sein Opus 104. Inspiriert von 
den Abenteuern des jungen Helden Lemminkäinen, dem Siegfried 
des finnischen Nationalepos „Kalevala“, komponierte Jean Sibelius 
1895/96 seine „Lemminkäinen-Suite“, mit der er das von Berlioz 
und Liszt herrührende Konzept der Programmsinfonie aufgriff. 

Di 27.02. / 19.30 Uhr Greifswald: Stadthalle / Kaisersaal 
Mi 28.02. & Do 29.02. / 19.30 Uhr Stralsund: Großes Haus 
Einführung jeweils eine Stunde vor Konzertbeginn 

5. Kammerkonzert
Liederabend – Alma Mahler und die Männer

Sie war die Muse des ausgehenden 19. und beginnenden 20. Jahr-
hunderts. Künstler wie Gustav Mahler, Alexander von Zemlinsky, 
Franz Werfel, Oskar Kokoschka und Walter Gropius umgaben sich 
mit ihr, so manchen heiratete sie. Als Quell der Inspiration sind  
ihrem Einfluss viele Kunstwerke zu verdanken. Gleichzeitig war 
auch sie selbst schöpferisch tätig. Dieser Liederabend widmet sich 
daher nicht nur der Person Alma, sondern auch ihrem Liedschaf-
fen, das einen zentralen Platz im Konzert einnehmen wird.

Mit: Lisa Newill-Smith (Sopran); Pihla Terttunen (Mezzosopran); 
David Wishart (Klavier); Katja Pfeifer (Moderation)

So 25.02. / 18.00 Uhr Greifswald: Aula der Universität 
So 10.03. / 11.00 Uhr Stralsund: Großes Haus / Foyer 
Do 21.03. / 19.30 Uhr Theater Putbus 

EXTRAS

We’ll go away together 
Von Berlin zum Broadway 

Mit Songs von Paul Abraham, Franz Grothe, 
Kurt Weill, Robert Stolz u. a. 

Das Berlin der 20er-Jahre: Metropole der Unterhaltungskultur, Ope-
rettenhauptstadt Europas und Sinnbild überbordender Lebenslust. 
Die Machtübernahme der Nationalsozialisten setzte dieser Blüte 
ein jähes Ende. Glücklich die – meist jüdischen – Künstler*innen, 
denen die Emigration gelang. Die USA boten einigen von ihnen 
eine neue Wirkungsstätte, und so setzte sich, was in Operette und 
Revue in Europa begonnen wurde, im Musical und Tonfilm fort. In 
einer rasanten Revue mit Gesang und Tanz erleben Sie den Weg 
zahlreicher Künstler*innen von Berlin nach Amerika, wo der Broad-
way für viele zur neuen Heimat wurde.

Mit: Marijn Seiffert (Violine, Gesang, Klavier), Semjon Bulinsky (Gesang, Klavier) 
und Hratschya Gargaloyan (Klavier, Moderation) 

Sa 24.02. / 19.30 Uhr Greifswald: Brasserie Hermann 

Neujahrsperformance 
Die Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen aus den Perform[d]ance- 
Kursen präsentieren Ergebnisse ihrer Arbeit auf der großen Bühne 
des Theaters in Stralsund.

Sa 06.01. / 19.30 Uhr Stralsund: Großes Haus
So 07.01. / 11.00 & 16.00 Uhr Stralsund: Großes Haus
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Timetraveller’s guide  
to Donbas

Ukrainische Dramatik der Gegenwart
von Anastasiia Kosodii  

Aus dem Ukrainischen von Lydia Nagel 

In Kooperation mit dem Institut für Slawistik der Universität Greifs-
wald veranstalten wir Lesungen aus zeitgenössischen Stücken uk-
rainischer Dramatiker*innen. Diesmal stellen wir Ihnen Anastasiia  
Kosodiis Stück „Timetravellerʼs guide to Donbas“ vor: Zwei Zeitrei-
sende aus dem Jahr 2036 machen sich auf den Weg ins Jahr 2013, 
auf der Suche nach dem Ursprung des Krieges im Donbas. Anas-
tasiia Kosodii beschreibt in einem surrealen Roadmovie die Reise  
durch ein zerrissenes Land. Das Stück entstand für das Projekt 
„Krieg im Frieden“ des Internationalen Dramatiker*innenlabors in 
Berlin. Zum Auftakt führt Übersetzerin Lydia Nagel in das Werk ein.

Mo 15.01. / 20.00 Uhr Greifswald: Stadthalle / Rubenowsaal

VorstellBar
Kuschelrock und Vorschlaghammer

VorstellBar – Das bedeutet Talk & Show & Musik mit Conférencier 
Hannes Rittig und Ludger Nowak am Klavier. Dieses Mal haben sie 
ihren Schauspielkollegen Felix Meusel zu Gast.

Mi 10.01. / 19.30 Uhr Greifswald: Brasserie Hermann 
Di 27.02. / 19.30 Uhr Stralsund: Großes Haus / Foyer

LesBar
Wenzel Pawlitzky liest aus „In Plüschgewittern“ 

von Wolfgang Herrndorf

Der namenlose Ich-Erzähler in Herrndorfs Debüt-Roman ist nach 
der Trennung von seiner Freundin unterwegs aus der westdeut-
schen Provinz nach Berlin. Hier strauchelt er ziellos durch die trun-
kene Hauptstadt-Szene, bekommt das Leben nicht recht zu fassen 
und verliebt sich unglücklich. Skurril, etwas düster, aber heiter und 
sehr intelligent erzählt Herrndorf von der Identitätssuche eines 
30-Jährigen.

Mi 17.01. / 19.00 Uhr Stralsund: Stadtbibliothek 
Do 18.01. / 19.00 Uhr Greifswald: Stadtbibliothek 

Premieren-Matinee 
In unserem Matinee-Format möchten wir Sie gemeinsam mit Gästen 
aus den Regieteams und Ensemblemitgliedern auf unsere Premieren  
im zweiten Drittel der Spielzeit einstimmen – unter anderem auf 
Mozarts Oper „Idomeneo“, Hartmanns Kammeroper „Simplicius 
Simplicissimus“ und unsere beiden Uraufführungen anlässlich des 
großen Caspar-David-Friedrich-Jubiläums 2024: „Wanderers Nacht-
lied“ im Schauspiel und „Der leuchtende Punkt“ im Musiktheater.

So 14.01. / 11.00 Uhr Stralsund: Großes Haus / Foyer 
So 21.01. / 11.00 Uhr Greifswald: Brasserie Hermann 

THEATERPÄDAGOGIK / PARTIZIPATION

Sichtveranstaltung 
„Gilgamesch“ 

Das älteste bekannte Epos erzählt, wie die Welt entstanden sein 
könnte, versucht Menschliches und Göttliches den Menschen im 
Konflikt zwischen Macht und Liebe begreiflich zu machen. In der 
physischen und emotionalen Umsetzung des Tanzabends von Ralf 
Dörnen werden derlei Fragen für Schüler*innen ab 14 Jahren zu-
gänglich und erlebbar gezeigt. Jede*r ist willkommen!

Fr 02.02. / 18.30 Uhr Greifswald: Stadthalle / Foyer 
Information und Anmeldung: a.kuss@theater-vorpommern.de 

Club der lebendigen  
Zuschauer*innen goes  

„Caspar David Friedrich“
Wir statten dem bekanntesten Sohn der Stadt Greifswald unseren 
Besuch ab. Wie begegnen wir ihm heute? Warum berührt er noch 
immer? Nach der Vorstellung tauschen wir uns in gemütlicher Run-
de über unsere Eindrücke aus. Jede*r ist willkommen! 

Di 30.01. / 17.30 Uhr Greifswald: Pommersches Landesmuseum 
Information und Anmeldung: a.kuss@theater-vorpommern.de 



Greifswald Stralsund Putbus  
Januar

01 
Mo

19.30 Uhr / Großes Haus
SONDERKONZERT
Neujahrskonzert 2024
Das Philharmonische Orchester Vorpommern spielt
Werke von Johann Strauß, Franz von Suppé u. a.

16.00 & 19.30 Uhr / Gastspiel
Willkommen im neuen Jahr

02 
Di

19.30 Uhr
SONDERKONZERT
Neujahrskonzert 2024
Das Philharmonische Orchester Vorpommern spielt
Werke von Johann Strauß, Franz von Suppé u. a.

03 
Mi

19.30 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal 
SONDERKONZERT
Neujahrskonzert 2024
Das Philharmonische Orchester Vorpommern spielt
Werke von Johann Strauß, Franz von Suppé u. a.

19.30 Uhr / Gastspiel
Neujahrsempfang und Konzert
mit internationalem Überraschungsgast!

04 
Do

19.30 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal 
SONDERKONZERT
Neujahrskonzert 2024

05 
Fr

19.30 Uhr
Frisch gejazzt ins Neue Jahr
Andreas Pasternack & Friends
Ein Abend voller musikalischer Überraschungen 
und einem Hauch von Las Vegas.

06 
Sa

18.00 Uhr / Großes Haus
Neujahrsperformance
Perform[d]ance e.V.

07 
So

18.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal / Gastspiel
Stefan Graf von Bothmer: NOSFERATU
Stummfi lmkonzert

11.00 & 16.00 Uhr / Großes Haus
Neujahrsperformance
Perform[d]ance e.V.

08 
Mo

9.00 & 11.00 Uhr / Großes Haus / Gastspiel
American Drama Group – Oliver Twist
TNT Theatre Britain. Gastspiel in englischer Sprache

09 
Di

9.00 & 11.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal / Gastspiel
American Drama Group – Oliver Twist
TNT Theatre Britain. Gastspiel in englischer Sprache LICHT!: Das (interaktive) 

Spielzeitheft 2023/24        
                                                                           

10 
Mi

19.30 Uhr / Brasserie Hermann
VorstellBar
Talk & Show & Musik
mit dem Schauspieler Felix Meusel

11 
Do

19.30 – 21.30 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal
Festliche Operngala
mit Solist*innen und dem Philharmonischen
Orchester Vorpommern

19.30 Uhr / Großes Haus / Gastspiel
Kampf der Künste & Koeppenhaus präsentieren
Best of Poetry Slam
mit Henrik Szanto, Alina Habert, Anna Bartling, 
Benjamin Poliak

12 
Fr

19.30 Uhr / BerufsBildungsWerk
Theatersport
Improvisationsshow mit dem Schauspielensemble

20.00 – 21.30 Uhr / Kulturkirche St. Jakobi / 
Gustav-Adolf-Saal
PREMIERE
Der Schimmelreiter
nach der Novelle von Theodor Storm

19.30 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal / Gastspiel
Yared Dibaba und die Schlickrutscher

18.00 Uhr / Großes Haus / Gastspiel
„Kunterbunt“ ins neue Jahr
Jugendorchester Lund

13 
Sa

19.30 – 20.45 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal
Winterreise
Szenischer Liederzyklus

18.45 Uhr / Einführung / Großes Haus / Foyer
19.30 – 21.00 Uhr / Großes Haus
LETZTE VORSTELLUNG
María de Buenos Aires
Tango-Operita von Astor Piazzolla.
Im Anschluss Lounge im Foyer mit Beteiligten 
der Inszenierung

14 
So

18.00 – 19.10 Uhr / Stadthalle / Rubenowsaal
Im Westen nichts Neues
nach dem Roman von Erich Maria Remarque

11.00 Uhr / Großes Haus / Foyer
Premieren-Matinee
Einblick in die kommenden Premieren

18.00 Uhr / Großes Haus
Dr. Mark Benecke

15 
Mo

10.00 – 11.10 Uhr / Stadthalle / Rubenowsaal
Im Westen nichts Neues
nach dem Roman von Erich Maria Remarque

THEATERKASSE STRALSUND
Tel. 03831 2646124 
Di – Fr 10 – 13 Uhr & 16 – 18 Uhr
und eine Stunde vor Auff ührungsbeginn

Besucherservice Stralsund:
Tel. 03831 2646150
Di & Do 10 – 17 und nach Vereinbarung
Olof-Palme-Platz 6

Spielstätten:
Großes Haus / Foyer 
Olof-Palme-Platz  

Kulturkirche St. Jakobi Stadtbibliothek
Jacobiturmstr. 28 a  Badenstr. 13

SIXPACK für junge Leute
Für 48€ erhaltet Ihr 6 Gutscheine 
(8€ pro Gutschein), die Ihr jeweils für 
Vorstellungen Eurer Wahl einsetzen könnt.
Einfach QR-Code scannen.

               

                                

20.00 Uhr / Stadthalle / Rubenowsaal
Szenische Lesung 
„Timetraveller’s guide to Donbas“ von Anastasiia 
Kosodii. Ukrainische Dramatik der Gegenwart

16 
Di

10.00 – 11.10 Uhr / Stadthalle / Rubenowsaal
Im Westen nichts Neues
nach dem Roman von Erich Maria Remarque

19.30 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal / Gastspiel
Alexander Scheer / 
Andreas Dresen & Band
Immer wieder nie genug

17 
Mi

19.30 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal / Gastspiel
VIVALDI – Die vier Jahreszeiten I 
Mozart, Bach & Brahms
Philharmonie der Solisten

19.00 Uhr / Stadtbibliothek
LesBar
Wenzel Pawlitzky liest aus „In Plüschgewittern“ 
von Wolfgang Herrndorf

18 
Do

19.00 Uhr / Stadtbibliothek
LesBar
Wenzel Pawlitzky liest aus „In Plüschgewittern“ 
von Wolfgang Herrndorf

18.00 – 19.10 Uhr / Kulturkirche St. Jakobi / 
Gustav-Adolf-Saal
Im Westen nichts Neues
nach dem Roman von Erich Maria Remarque

19.30 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal / Gastspiel
BUDDY in concert
Die Rock’n’Roll Show

19 
Fr

19.30 Uhr / Aula der Universität Greifswald
4. Kammerkonzert
Werke für Flöte, Viola und Harfe

20.00 – 21.10 Uhr / Kulturkirche St. Jakobi / 
Gustav-Adolf-Saal
Im Westen nichts Neues
nach dem Roman von Erich Maria Remarque19.30 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal / Gastspiel

Thomas Rühmann & Band
Richtige Lieder

20 
Sa

20.00 – 21.30 Uhr / Stadthalle / Rubenowsaal
Die Wahrheit
Komödie von Florian Zeller

18.45 Uhr / Einführung / Großes Haus / Foyer 
19.30 – 20.45 Uhr / Großes Haus / Hinterbühne
PREMIERE
Simplicius Simplicissimus
Kammeroper von Karl Amadeus Hartmann

21 
So

11.00 Uhr / Stadthalle / Foyer
Premieren-Matinee
Einblick in die kommenden Premieren

11.00 Uhr / Großes Haus / Foyer
Theaterfrühstück                     
mit der Schauspielerin Gabriele Völsch
Anm. unter: 0160 96279449 Frau Kleist

18.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal / Gastspiel
Kampf der Künste & Koeppenhaus präsentieren
Best of Poetry Slam
mit Henrik Szanto, Alina Habert, Anna Bartling, 
Benjamin Poliak

18.00 – 21.00 Uhr / Großes Haus
La Cage aux Folles  
(Ein Käfi g voller Narren)

22 
Mo

10.10 – 11.20 Uhr / Kulturkirche St. Jakobi / 
Gustav-Adolf-Saal
Im Westen nichts Neues

23 
Di

18.15 Uhr / Alfried Krupp Wissenschaftskolleg
Vortragsreihe: Sibelius im Kontext  
Vortrag von Prof. Dr. Peter Gülke (Weimar)

25 
Do

19.30 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal / Gastspiel
White Cappuccino
Es spielt die Klasse 9R des 
Alexander-von-Humboldt-Gymnasiums

26 
Fr

10.00 & 18.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal / 
Gastspiel
White Cappuccino
Es spielt die Klasse 9R des 
Alexander-von-Humboldt-Gymnasiums

20.00 – 21.30 Uhr / Kulturkirche St. Jakobi / 
Gustav-Adolf-Saal
Der Schimmelreiter
nach der Novelle von Theodor Storm

27 
Sa

18.00 Uhr / Pommersches Landesmuseum
URAUFFÜHRUNG
Wanderers Nachtlied                 
Schauspiel von Holger Teschke

18.45 / Einführung / Großes Haus / Foyer
19.30 – 21.00 Uhr / Großes Haus 
URAUFFÜHRUNG
Gilgamesch                             
Ballett von Ralf Dörnen19.30 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal / Gastspiel

White Cappuccino
Es spielt die Klasse 9R des 
Alexander-von-Humboldt-Gymnasiums

28 
So

11.00 Uhr / Brasserie Hermann
Theaterfrühstück                     
mit der Schauspielerin Gabriele Völsch
Anm. unter: 0173/3067413 Frau Schönebeck

11.00 Uhr / Großes Haus / Foyer
4. Kammerkonzert
Werke für Flöte, Viola und Harfe

18.00 Uhr / Pommersches Landesmuseum
Wanderers Nachtlied                 
Schauspiel von Holger Teschke

17.15 Uhr / Einführung / Großes Haus / Foyer
18.00 – 19.15 Uhr / Großes Haus / Hinterbühne
Simplicius Simplicissimus

29 
Mo

19.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal
ÖFFENTLICHE GENERALPROBE
4. Philharmonisches Konzert
Werke von Mozart und Aho

30 
Di

17.30 Uhr / Pommersches Landesmuseum
Club der lebendigen Zuschauer*innen 
goes „Caspar David Friedrich“
Information und Anmeldung: 
a.kuss@theater-vorpommern.de

Theaterferien vom 04.02.24 – 19.02.24, in dieser Zeit 
sind die Kassen in Greifswald und Stralsund geschlossen.

Das Theater Putbus ist vom 
06.01.24 – 05.02.24 geschlossen.

18.00 Uhr / Pommersches Landesmuseum
Wanderers Nachtlied                 
Schauspiel von Holger Teschke

18.30 Uhr / Einführung / Stadthalle / Foyer
19.30 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal
4. Philharmonisches Konzert
Werke von Mozart und Aho

31 
Mi

18.30 Uhr / Einführung / Großes Haus / Foyer
19.30 Uhr / Großes Haus
4. Philharmonisches Konzert

Februar
01 
Do

10.00 – 11.10 Uhr / Kulturkirche St. Jakobi / 
Gustav-Adolf-Saal
WIEDERAUFNAHME
Willkommen im Wunderlift
Musiktheater für Menschen ab 7 und ab 70 Jahren
von V. Zuber, S. Langenberg und D. Wishart

18.30 Uhr / Einführung / Großes Haus / Foyer
19.30 Uhr / Großes Haus
4. Philharmonisches Konzert
Werke von Mozart und Aho

02 
Fr

18.30 Uhr / Stadthalle / Foyer
Sichtveranstaltung für Pädagog*innen 
zu „Gilgamesch“
Information und Anmeldung: 
a.kuss@theater-vorpommern.de

20.00 Uhr / Kulturkirche St. Jakobi / 
Gustav-Adolf-Saal
Faust                                              
Marionettenspiel nach 
Johann Wolfgang von Goethe

03 
Sa

18.30 Uhr / Einführung / Stadthalle / Foyer
19.30 – 21.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal
PREMIERE
Gilgamesch                             
Ballett von Ralf Dörnen

11.00 Uhr / Kulturkirche St. Jakobi / 
Gustav-Adolf-Saal
Die sieben Geißlein oder 
Jäger Kunos 3. Fall                        
18.45 Uhr / Einführung / Großes Haus / Foyer
19.30 Uhr / Großes Haus / Hinterbühne
PREMIERE
Der leuchtende Punkt – Freistil I
Musiktheater zu Caspar David Friedrich

10 
Sa

22.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal
Daddy Cool Party
We love the 90’s and 2000’s!

11 
So THEATERKASSE GREIFSWALD

Tel. 03834 5722224 / Di – Fr 10 – 17 Uhr
und eine Stunde vor Auff ührungsbeginn

Anschrift (während Sanierung):
Stadthalle, Robert-Blum-Str.

Spielstätten:
Theater Greifswald (wird zur Zeit saniert)

Stadthalle, 
Rubenowsaal / Kaisersaal  Stadtbibliothek
Robert-Blum-Str.   Knopfstr. 18-20

Aula der Universität  
Domstraße 11 / Eingang 4

BerufsBildungsWerk
Pappelallee 2

18.00 Uhr / Gastspiel
Die Herkuleskeule
Freibier wird teurer
Eine irrsinnige Politshow von Wolfgang Schaller

12 
Mo

19.30 Uhr / Gastspiel
Die Herkuleskeule

17 
Sa

19.30 Uhr / Gastspiel
Befl ügelte Fantasie
Klavierkonzert mit Mari Namera

20 
Di

20.00 – 21.30 Uhr / Kulturkirche St. Jakobi / 
Gustav-Adolf-Saal
Die Wahrheit
Komödie von Florian Zeller

21 
Mi

19.30 – 20.45 Uhr 
PREMIERE
Simplicius Simplicissimus
Kammeroper von Karl Amadeus Hartmann

22 
Do

20.00 – 21.30 Uhr / Stadthalle / Rubenowsaal
Die Wahrheit

23 
Fr

19.30 – 21.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal 
Gilgamesch
Ballett von Ralf Dörnen                      

18.45 Uhr / Einführung / Großes Haus / Foyer
19.30 – 20.45 Uhr  / Großes Haus / Hinterbühne
Simplicius Simplicissimus
Kammeroper von Karl Amadeus Hartmann

24 
Sa

18.00 Uhr
Faust                                              
Marionettenspiel nach 
Johann Wolfgang von Goethe

19.30 – 22.30 Uhr / Großes Haus
LETZTE VORSTELLUNG
La Cage aux Folles 
(Ein Käfi g voller Narren)
Musical von Jerry Herman (Musik & Gesangstexte)
und Harvey Fierstein (Buch). Im Anschluss Lounge 
im Foyer mit Beteiligten der Inszenierung

15.00 & 18.00 Uhr / Gastspiel
F2F – Face to Face
Eine Tanzperformance mit Kindern und 
Jugendlichen

19.30 Uhr / Brasserie Hermann
We’ll go away together
Von Berlin zum Broadway

25 
So

18.00 Uhr / Aula der Universität
5. Kammerkonzert
Alma Mahler und die Männer

18.00 – 19.15 Uhr / Großes Haus
Winterreise
Szenischer Liederzyklus

THEATERKASSE PUTBUS 
Tel. 038301 808330 
Di – Fr 10 – 13 Uhr, 16 – 18 Uhr
und eine Stunde vor Auff ührungsbeginn 
Markt 13

26 
Mo

19.30 Uhr / Großes Haus / Foyer
Begegnungen – 10 Jahre Weltreise
Multivisionsshow mit Charlotte Klund & Paul Lübbe

27 
Di

18.30 Uhr / Einführung / Stadthalle / Foyer
19.30 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal               
5. Philharmonisches Konzert
Werke von Mendelssohn, Dvořák und Sibelius

19.30 Uhr / Großes Haus / Foyer
VorstellBar
Talk & Show & Musik
mit dem Schauspieler Felix Meusel

19.30 – 21.00 Uhr
PREMIERE
Der Schimmelreiter
nach der Novelle von Theodor Storm

28 
Mi

18.30 Uhr / Einführung / Großes Haus / Foyer
19.30 Uhr / Großes Haus                              
5. Philharmonisches Konzert

10.00 – 11.30 Uhr
Der Schimmelreiter
nach der Novelle von Theodor Storm

29 
Do

19.30 Uhr / BerufsBildungsWerk
Theatersport
Improvisationsshow mit dem Schauspielensemble

18.30 Uhr / Einführung / Großes Haus / Foyer
19.30 Uhr / Großes Haus                              
5. Philharmonisches Konzert
Werke von Mendelssohn, Dvořák 
und Sibelius , aufgezeichnet 
vom NDR                                     

www.theater-vorpommern.de
www.stadthalle-greifswald.de

Das Theater Vorpommern wird getragen durch die 
 Hansestadt Stralsund, die  Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald und den Landkreis Vorpommern-Rügen.

Kulturpartner des 
Theaters Vorpommern 

Spartensponsor 
Kinder- und
Jugendtheater

Es wird gefördert durch das Ministerium für 
Wissenschaft, Kultur, Bundes- und EU-Angelegenheiten 
des  Landes Mecklenburg-Vorpommern.

„VorstellBar“: Felix Meusel

Philharmonisches Orchester Vorpommern

„María de Buenos Aires“: Luiza Braz Batista

„Der Schimmelreiter“: Philipp Staschull

„Simplicius Simplicissimus“: Pihla Terttunen 
mit Kinderchor und Opernchor

„La Cage aux Folles“: Felix Martin und 
Tänzer:innen des BallettVorpommern

„Gilgamesch“: Stefano Fossat, Mario Salas Maya

„Willkommen im Wunderlift“:
Daniel Schliewa & Jovan Koščica

„Die Wahrheit“: Felix Meusel & Friederike Serr

JANUAR – FEBRUAR
2024


